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Durch die Passionszeit zur 

Auferstehung 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Im Kirchenjahr sind wir mit dieser Ausgabe in der 
Passionszeit angekommen. 

Die Paramente am Altar wechseln von grün zu violett. 
Jede Farbe hat seine Bedeutung. Grün steht für 
Leben, Wachstum, Hoffnung und Alltag und ist damit 

auch für die Sonntage im Kirchenjahr, wenn kein 
anderes Fest ansteht. Violett steht für Besinnung, Buße, Umkehr und 
ist die Farbe des Advents und der Fastenzeit, in der wir uns auf die 
großen Feste vorbereiten. Dunkel wird es dann in der Karwoche, 
bevor am Ostersonntag mit weiß das Licht durchbricht. „Der Herr ist 
auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden! - so begrüßen wir uns 
dann am Ostermorgen. 

Die Auferstehung verändert alles! Die Auferstehung unseres Herrn 
macht uns zu Menschen voller Hoffnung. Die Dunkelheit hat nicht das 
letzte Wort, sondern die helle Freude darf unsere Herzen erfüllen. 
Gerade in Zeiten, in denen wir eher schwarz sehen als weiß, ist das 
Wissen um den Sieg, den Christus errungen hat wichtig. 

So leicht wie im Kirchenjahr ist es im Leben nicht immer. Das aus 
unserem schwarz wieder weiß wird, aus Angst Zuversicht, aus Trauer 
wieder Freude, geschieht nicht per Kalenderblatt. Es braucht 
manchmal Zeit. Doch auch in dieser Zeit, die es braucht, dürfen wir 
wissen, dass Christus da ist. Weil er auferstanden ist! 



„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesus Christi von den 
Toten." (1. Petrus 1,3) 

Ich wünsche Ihnen ein farbenfrohes Jahr voller Hoffnung und Freude! 

Ihr Pastor Karsten Dorow aus Großenheidorn



Alles neu? - Frischer Wind in der Ev.
Jugend Seeprovinz

Liebe Gemeinden, liebe Jugendliche,

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!" - die Jahreslosung für 2026 
begleitet uns durch dieses Jahr. Und wenn wir auf die Arbeit der Ev. 
Jugend Seeprovinz blicken, dann merken wir: Da passiert gerade eine 
ganze Menge „Neues"! Hinter uns liegen intensive Monate voller 
Begegnungen, und vor uns liegt ein Programm, das Gemeinschaft 
großschreibt.

Wir wachsen als Region immer enger zusammen. Ob in den 
wöchentlichen Gruppen, bei Aktionen oder Gottesdiensten - die 
Seeprovinz lebt durch euch! Hier ist ein Ausblick auf das, was euch in 
den nächsten Wochen und Monaten erwartet:

Neu am Start: #JOIN in Sachsenhagen

Wir starten einen neuen Jugendkreis für alle, die Lust auf 
Gemeinschaft, Chillen und gute Gespräche haben. Am 16. Februar 
öffnet der Jugendkreis #JOIN zum ersten Mal seine Türen in 
Sachsenhagen.

◦ Wann? Ab dem 16.02. jeden 2. Montag (gerade 
Kalenderwochen).

◦ Uhrzeit: 18:00 bis 20:00 Uhr.
◦ Wo? Im Gemeindehaus Sachsenhagen.

Kommt einfach vorbei - egal ob zur Kicker, Quatschen oder und neue 
Leute kennenzulernen. 
#JOIN ist dein Ort in der Woche!

Sommerhighlight 2026: Sommerfreizeit in Dänemark

Der Sommer wirkt noch weit weg, aber die Planung läuft auf 
Hochtouren!



Vom 01.08. bis 10.08.2026 zieht es uns in den Norden. Es geht nach 
Dänemark! Zehn Tage lang in ein tolles Haus direkt an der Ostsee mit
ganz viel Sonne (hoffentlich!), Strand, Meer und einer 
unvergesslichen Zeit zusammen.

◦ Termin: 01.08. - 10.08.2026
◦ Programm: Aktion, Tiefgang, Ausflüge, Spiele und ganz viel 

dänische
„Hygge“.
Die Plätze sind begehrt - sichert euch euer Ticket für den 
Sommer eures Lebens!

Wir freuen uns darauf, dieses Jahr mit euch zu gestalten und 
gemeinsam zu erleben, wie Gott in unserer Mitte Neues schafft.

Wer Fragen zu den Events und Veranstaltungen hat, meldet sich 
gerne bei Jugendreferent Pierre Lasch unter 01603766249 oder 
p.lasch@lksl.de







„Herzlich willkommen“

Petra Mensching, Monika Krone, Ute Klimpke, Monika Gemoll, 
Christa Braun 

Unsere Kirchengemeinde lädt die Seniorinnen und Senioren einmal 
im Monat zu einem gemeinsamen Mittagstisch ins Gemeindehaus.



Schon frühzeitig versammelt man sich an den gedeckten Tischen. 
Gleich beginnt ein fröhliches Miteinander, bis um 12.30 Uhr die warme 
Mahlzeit aufgetragen wird. Ein festes Team hat die Bewirtung 
übernommen, es gibt wechselnde Gerichte aus der gutbürgerlichen 
Küche. Ein Glas Wein und andere Kaltgetränke runden die Mahlzeit 
ab. 

Es entstehen fröhliche Gespräche, denn in Gesellschaft schmeckt es 
doch nochmal so gut. 

Meist hat Pastor Diekmann eine Geschichte parat und die 
Geburtstagskinder bekommen selbstverständlich ein Ständchen. 

Mit einer Tasse Kaffee endet die Gemeinschaft am frühen Nachmittag 

Termin ist jeweils der zweite Donnerstag im Monat um 12.30Uhr 
im Gemeindehaus an der Holztrift. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
C.B. 

„Neue Gäste sind immer Herzlich Willkommen“ 



Eine Krabbelgruppe

für Sachsenhagen 

Liebe Eltern, liebe Großeltern! 

An euch wendet sich diese Initiative von Christine Lorberg.   
Selbst Mama eines sieben Monate alten Zwerges hatte sie Lust 
darauf eine offene Krabbelgruppe zu gründen.  

Seit dem 06.Januar 2026 findet sie  
Dienstags von 9:30 Uhr - 11:00 Uhr
im Gemeindehaus der Ev.-luth. Kirchengemeinde statt  
(Holztrift 1, Sachsenhagen).  

Mit unseren Kindern oder Enkeln im Alter von sechs Monaten bis zum 
Eintritt in den Kindergarten wollen wir spielen, singen, basteln, 
quatschen und mehr. 

Meldet euch gerne bei Christine Lorberg  
unter 0176 53774988 (auch WhatsApp). 

Wir freuen uns auf euch! 



Unsere Arche Kunterbunt 

Konzentriert und zügig geht der Innenausbau der KiTa voran.  
Am 1. April kommen die Mitarbeitenden der ersten Stunde  
zusammen, um ein Team zu bilden und Konzepte zu ent- 
wickeln. Denn am 1. Mai soll dann der Betrieb aufgenommen  
werden.  

Viele Mitbürger sind über die Größe des Baus verwundert.  
Dabei werden lediglich die baulichen Anforderungen erfüllt,  
um letztlich vier Gruppen beherbergen zu dürfen.  

Damit die volle Leistungsfähigkeit entfaltet werden kann,  
würden wir uns freuen, wenn sich noch weitere Mitarbeitende
fänden, die sich für dies Projekt begeistern 
können.  



Unser Kindernachmittag

Immer der letzte Montag im Monat findet im Gemeindehaus um 16/30 
Uhr der Kindernachmittag statt. 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen zu kommen, auch 
die Eltern dürfen gerne mitkommen und in dieser Zeit einen Kaffee 
trinken. 
Was machen wir gemeinsam mit den Kindern an dem Nachmittag? 
Erst einmal starten wir immer mit einem kleinen Kreis, in dem wir 
gemeinsam singen und eine Geschichte erzählt wird.



Anschließend bieten wir je nach Altersklasse ein Bastelprojekt an, die
Kinder können Ausmalbilder vervollständigen oder sich kreativ 
beschäftigen. 
Außerdem haben wir ein Ruhe-Ecke, in der die Kinder verschiedene 
Bücher und/oder Holzspielzeug von Montessori finden. 
Während der Zeit bieten wir Getränke und kleine Snacks an. 
Ihr habt Interesse oder Fragen, kommt gerne vorbei oder meldet Euch 
bei Anne Schrage oder Pastor Rainer Diekmann. 
Dringend benötigen wir noch helfende Hände.  
Der Kindernachmittag finanziert sich ausschließlich durch Spenden. 
Über eine Unterstützung freuen wir uns.



Konfirmation 



Konfirmation 2026
Am 25. April



Gottesdienste und Veranstaltungen
In der Elisabethkirche Sachsenhagen 

01.03. 10:00 Uhr Reminiszere                                                                .
Gottesdienst 

08.03. 10:00 Uhr Okuli                                                                            .
Gottesdienst mit Dr. A. Eimterbäumer 

15.03. 10:00 Uhr      Lätare                                                                          .
Gottesdienst mit Prädikantin Birte Volkmer

19.03. 17:00 Uhr Passionsspaziergang                                                . 
Treffen an der Kirche

22.03. 10:00 Uhr Judika                                                                          . 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

26.03. 17:00 Uhr Passionsspaziergang                               . 
Treffen an der Kirche 

29.03. 10:00 Uhr Palmsonntag                                                               . 
Gottesdienst

02.04. 18:00 Uhr Gründonnerstag                                                         . 
Gottesdienst mit Abendmahl 

03.04. 15:00 Uhr Karfreitag                                                                    . 
Musikalische Andacht 

05.04. 10:00 Uhr Ostersonntag                                                              . 
Gottesdienst mit Posaunenchor unter der Leitung 
von Andreas Meyer 

06.04. 10:00 Uhr Ostermontag                                                               . 
Gottesdienst mit Abendmahl 

12.04. 10:00 Uhr Quasimodogeniti                                   . 
Gottesdienst mit Pastor im Ruhestand 
Josef Kalkusch 

19.04. 10:00 Uhr Miserikordias Domini    . 
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst vor der 
Konfirmation 



Gottesdienste und Veranstaltungen 
In der Elisabethkirche Sachsenhagen 

25.04. 11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst    . 

26.04. 10:00 Uhr Jubilate    . 
Gottesdienst 

03.05. 10:00 Uhr Kantate     . 
Gottesdienst  

10.05. 10:00 Uhr Rogate    . 
Gottesdienst 

14.05. 10:00 Uhr Christi Himmelfahrt    . 
Kooperationsgottesdienst in Großenheidorn

17.05. 10:00 Uhr Exaudi    . 
Gottesdienst 

24.05. 10:00 Uhr Pfingstsonntag    . 
Gottesdienst  
gemeinsam mit Bergkirchen und Hagenburg

25.05. 10:00 Uhr Pfingstmontag                           . 
Gottesdienst in Winzlar und Steinhude an der 
Mühle Paula 

31.05. 10:00 Uhr Trinitatis    . 
Gottesdienst mit Abendmahl 

07.06. 10:00 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis    . 
Gottesdienst 

11.06. 19:00 Uhr Argentinische Nacht    .
Musikalische Veranstaltung 

14.06. 10:00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis    . 
Gottesdienst mit Abendmahl 

21.06. 10:00 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis    . 
Gottesdienst mit Prädikant Holger Kipp 

28.06. 10:00 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis    . 
Gottesdienst mit Dr. Alexandra Eimterbäumer 



Veranstaltungen, zu denen die Gemeinden der 
Seeprovinz einladen 

Großenheidorn 

Am 14. Mai um 11:00 Uhr feiern die Seeprovinz-Gemeinden den 
Himmelfahrtsgottesdienst in Großenheidorn.
Bei hoffentlich schönem Wetter versammeln wir uns auf der 
Pfarrwiese. Die Küche kann an diesem Tag bei Ihnen zuhause kalt 
bleiben, denn für Essen und Getränke im Anschluss an den 
Gottesdienst wird gesorgt sein. Wir freuen uns auf Sie! 

31.05.2026 um 10:00 Uhr Gottesdienst  
beim Rassegeflügelzuchtverein am Tag der offenen Tür 

Altenhagen-Hagenburg:

15.3.2026 17 Uhr Konzert Gottesdienst Projektchor des Nicolai-
Chores mit Streicherensemble der Musikschule Wunstorf, 
Romantische Messe in F-Dur von Frantisek Kedrutek.

Steinhude:

25.05.2026 um 10.00 Uhr: Open-Air-Gottesdienst an der 
Windmühle Paula; Mitwirkung: Posaunenchor Steinhuder Meer

15.03.2026 um 18.00 Uhr: Abendgottesdienst





L e s e k r e i s
Herzliche Einladung zum Lesekreis! 

In jedem Gottesdienst sprechen wir es: das Glaubensbekenntnis. 
Wir kennen es auswendig und "rattern" es oft gedankenlos herunter. 
Aber: Was bedeuten eigentlich die Worte, die wir da sagen? 
Wir bekennen Jesus z.B. als Gottes „eingeborenen Sohn“?

Wir treffen uns an 
folgenden 
Donnerstagen
jeweils um 19.30 
Uhr
im Gemeindehaus 
in der Holztrift 1
in Sachsenhagen: 
am 26. März 2026, 
am 23. April 2026,  
am 21. Mai 2026
und 04. Juni 2026. 

Wir lesen 
gemeinsam einen 
Abschnitt 
und tauschen uns 
darüber aus. 
Texte sind 
vorhanden. 

Ich freue mich auf 
Ihre Teilnahme. 

Herzliche Grüße 



Ihr Pastor Rainer Diekmann 

Glaubensbekenntnis 
Verstehen, was wir bekennen 

Was hat der "eingeborene" Sohn mit den Abenteuerbüchern von Karl 
May zu tun? Ist "Empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von 
der Jungfrau Maria" eine Zumutung für den gesunden 
Menschenverstand? Und warum bekommt Pontius Pilatus eigentlich 
eine namentliche Erwähnung? 

Im dritten Teil seiner erfolgreichen Reihe zu den zentralen christlichen 
Glaubenstexten beantwortet Okko Herlyn, was wir schon immer zum 
Glaubensbekenntnis wissen wollten oder uns noch nie gefragt haben. 

Auch der Frage, ob dieser Text mit seinen althergebrachten 
Formulierungen noch in unsere Zeit passt, geht er nach: Unterhaltsam 
und verständlich erklärt der Theologieprofessor und Kabarettist, was 
sich hinter den Worten des apostolischen Glaubensbekenntnisses 
verbirgt. Immer ausgehend von unseren heutigen Alltagserfahrungen 
erhellt er dabei den historischen und biblischen Hintergrund jeder 
einzelnen Aussage und macht ihre bleibende Bedeutung sichtbar. 
Theologie als Lesegenuss. 



Neues Angebot in unserem Kooperationsraum 5
für Interessierte und Mitdenker 

Nicht zuletzt die Jahreslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu" hat uns inspiriert, neue themenbezogene Gesprächsrunden in 
unserem Kooperationsraum auf den Weg zu bringen.

Unter dem Titel
„Zwischen Himmel und Erde"
möchten wir aktuelle 
gesellschaftliche Themen 
aufgreifen und darüber 
gemeinsam - auch vor dem 
Hintergrund unseres 
christlichen Glaubens - 
diskutieren.  
Wir möchten eine Plattform 
bieten, sich inhaltlich 
auszutauschen und  
gegenseitig zu ermutigen, 
einmal unterschiedliche 
Perspektiven einzunehmen  
und zu reflektieren. 

Die Idee ist, sich drei- bis 
viermal jährlich abwechselnd in 
den Kirchengemeinden 
unseres Kooperationsraumes 
zu treffen.  
Abhängig vom Thema, das 
vorab bekanntgegeben wird, 
werden wir ggf. Expertinnen/
Experten aus unseren 
Kirchengemeinden,  
der Landeskirche oder darüber 
hinaus einladen. 



Wir starten am Montag, den 16. März 2026 um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus Sachsenhagen (Holztrift 1) mit dem Thema 
„Rechnet sich das?".  

Die Frage der Wirtschaftlichkeit ist zur Leitformel unserer Zeit 
geworden, in allen Lebensbereichen. Kann man an Gesundheit oder 
Fürsorge ein Preisschild hängen? Was denken wir dazu? Wie gehen 
wir damit um - persönlich, in unseren Gemeinden, in unserer Kirche?

Zusammen mit Frau Dr. Alexandra Eimterbäumer, theologische 
Referentin unserer Landeskirche, wollen wir diesen Fragen 
nachgehen. Kurze Impulse und gemeinsame Gesprächsphasen 
werden sich abwechseln. Wir laden Sie/euch herzlich ein, dabei zu 
sein und freuen uns auf einen interessanten Abend.  

Im Vorbereitungsteam sind z.Zt. Sabine Malinka aus der KG 
Sachsenhagen sowie Marion Bock, Hannika Bürger und Anita Saal-
Waßmann aus der KG Altenhagen-Hagenburg.  
Wir würden uns über weitere Mitwirkende aus den anderen 
Kooperationsgemeinden freuen.



Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde

Der 31. Neujahrsempfang gab reichlich Gelegenheit auf das 
vergangene Jahr zurückzuschauen, dessen Verlauf in Sachsenhagen 
stark von den Feierlichkeiten zum 375. Jubiläum der Verleihung der 
Stadtrechte geprägt war. 
Das Highlight dieser Veranstaltung ist die seit einigen Jahren 
stattfindende Würdigung ehrenamtlich tätiger Mitmenschen. 
Dies Jahr erhielt Monika Gemoll diese Ehrung für über 45 Jahre 
ehrenamtliches Engagement beim Tennisclub Rot-Weiß 
Sachsenhagen, dem MTV Auhagen, den Landfrauen und nicht zuletzt 
bei der Gestaltung des Senioren-Nachmittags in unserer 
Kirchengemeinde.
Wir danken Monika Gemoll von Herzen für die Fröhlichkeit, die sie 
unter ihren Mitmenschen verbreitet.





„Schwester der ersten Stunde" gestorben

Bekannt war sie als Auhäger Urgestein und als „Schwester der ersten 
Stunde": die frühere Gemeinde- und Krankenschwester Helga 
Zachmann (Schwester Helga).  
Sie starb nach kurzer, schwerer Krankheit am Tag vor Heiligabend im 
Alter von 74 Jahren.

Frau Zachmann war 38 Jahre innerhalb der Samtgemeinde 
Sachsenhagen und somit auch im Bereich unsrer Kirchengemeinde in 
der häuslichen Krankenpflege tätig. Nach ihrer Ausbildung im 
Henriettenstift Hannover begann sie 1974 ihren Dienst als 
„klassische" Gemeindeschwester beim damaligen 
„Gemeindeschwester-Zweckverband Sachsenhagen-Auhagen-
Düdinghausen". 
Später trat sie in den Dienst der „Diakonie-Sozialisation 
Sachsenhagen-Lindhorst", danach arbeitete sie im Team der 
„Diakonie Sachsenhagen" und schließlich, bis zu ihrem Ruhestand im 
Jahr 2012, beim „Diakonie-Pflegedienst Schaumburg“. 



Schwester Helga hat ihren 
Dienst mit viel 
Aufopferungsbereitschaft und 
Engagement versehen.  
Durch ihre unkomplizierte Art 
gewann sie schnell Vertrauen 
bei Patienten und deren 
Angehörigen.  
Sie kannte viele Schicksale in 
den Häusern und Wohnungen, 
hat auf vielen Bettkanten 
gesessen und neben ihren 
medizinischen Aufgaben 
manche Hand gedrückt und 
tröstende Worte gesprochen. 
Manchen Angehörigen stand 
sie in den ersten Stunden der 
Trauer bei, wie sie es wohl bei 
ihrer Mutter gelernt hatte, die 
jahrelang als „Totenfrau" in 
Sachsenhagen, Auhagen und 
Bergkirchen gewirkt hat. 

Auf der Anstellungsurkunde für 
Helga Zachmann ist ein Zitat 
abgedruckt aus der biblischen 
Geschichte vom barmherzigen 
Samariter:  

„Gehe hin und tue desgleichen".  

Dem hat sich Schwester Helga immer verpflichtet gewusst. 

Wir sind dankbar für ihren Dienst und wissen sie in Gottes Ewigkeit 
geborgen. 

Josef Kalkusch




